resla 


Biertetjäpeiger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Mohen-Abonnem. 60 Pf., 
neo Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 


außerhal 
Naum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


137. Mittag⸗ Ausgabe. 


Deutſchland . 

Berlin, 23. Febr. (Amtliches.] Am Schullehrer⸗Seminar zu Wittlich 
iſt der zweite Lehrer Kneip von der Präparanden⸗Anſtalt in Simmern 

als ordentlicher Lehrer angeſtellt worden. 8 
Durch Allerhöchſte Ordre vom 1. Februar d. J. iſt den Kreiſen 
Trebnitz und Militſch, und zwar jedem von ihnen für die in ſein 
Eigenthum übergegangene Strecke der vormaligen Actien⸗Chauſſee von 
Trebnitz über Militſch bis zur Poſenſchen 5 bei Zduny, 
gegen Uebernahme der künftigen chauſſeemäßigen Unterhaltung dieſer 
Straßenſtrecke das Recht zur Erhebung des Chauſſeegeldes, nach den 
Beſtimmuugen des Chauſſeegeld⸗Tarifs vom 29. Februar 1840, einſchließ⸗ 
lich der in demſelben enthaltenen Beſtimmungen über die Befreiungen, 
ſowie der ſonſtigen, die Erhebung betreffenden zuſätzlichen Vorſchriſten — 
vorbehaltlich der Abänderung der ſämmtlichen voraufgeführten Beſtimmungen 
— verliehen worden. (Reichs⸗Anz.) 
[Marine.] S. M. Kreuzerfregatte „Eliſabeth“, Commandant Capitän 
zur See Schering, iſt am 19. Februar c. in Freetown (Weſtafrika) ein 
etroffen und hat am 20. deſſ. Mts. die Reiſe fortgeſetzt. — S. M. 
ede „Luiſe“, Commandant Corvettencapitän Graf v. Haugwitz, 
iſt am 22. Februar c. in Havanna eingetroffen und beabſichtigt, am aten 

ärz c. wieder in See zu gehen. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 24. Februar. 


dl. Bezirksverein für die Ohlauer Vorſtadt. Die letzte Verſamm⸗ 
lung wurde mit der Mittheilung über die Conſtituirung des Vorſtandes er⸗ 
öffnet. Danach find gewählt: Kaufmann und Stadwerordneter Weinhold 
zum Vorſitzenden, Prorector Dr. Maaß zum ſtellvertretenden Vorſitzenden, 
Eiſenbahn⸗Betriebsſecretär Willmann zum Schriftführer, Procuriſt Knorr 

um ſtellvertretenden Schriftführer, Bezirksvorſteher Springer zum Kaſ⸗ 
er und Bezirksvorſteher Leue zum ſtellvertretenden Kaſſirer. Cooptirt 
wurden in den Vorſtand: Maurermeiſter Härtel, Stations⸗Aſſiſtent a. D. 
Keyl, Zimmermeiſter Rogge, Apotheker Benel, Particulſer Freund 
und Rechtsanwalt Pavel. Nachdem hierauf dem Kaſſirer, Herrn 
Springer, für die Kaſſenführung, ſowohl bezüglich der Vereinskaſſe wie 
der Kaſſe für die Weihnachtsbeſcheerung, Decharge ertheilt und dem Weih⸗ 
nachtscomite für feine große Mühewaltung der Dank der Verſammlung 
zu Theil geworden war, hielt Prorector Pr. Maaß einen allſeitig mit 

Beifall aufgenommenen Vortrag über das Thema: „Wie wurde Schiller 

der Lieblingsdichter der Deutſchen?“ Es wurde ferner beſchloſſen, das 

Stiftungsfeit des Vereins am 27. d. M. zu feiern, wofür 150 M. aus der 

Vereinskaſſe zur Verfügung geſtellt wurden. Bezüglich zweier in der letzten 

Verſammlung geſtellten Fragen, betreffend die Anlage einer Apotheke in 

dem nordweſtlichen Theil der Ohlauer Vorſtadt und die Entwäſſerung des 

Schöpke'ſchen Grundſtückes auf der ſog. Freundſtraße, theilt der Vor⸗ 

Bee mit, der Vorſtand habe um die Mithilfe des Polizeipräſidiums gez 

eten. Die Frage der Anlage einer Volkskaffeehalle ſolle weiter verfolgt 
werden. Einer weiteren Frage gegenüber, betreffend die Bepflanzung des 

Platzes vor dem Kloſter der „Barmherzigen Brüder“, habe der Vorſtand 

ſich ablehnend verhalten. 

— d. Verein gegen Verarmung und Bettelei. In der General⸗ 
Verſammlung des 15. Local⸗Verbandes erſtattete zunächſt der Vorſitzende, 
Particulier und Stadtverordneter Körner, den Jahresbericht. Nach dem⸗ 
ag ſind die Bemühungen, neue Mitglieder zu gewinnen, nicht ohne Er⸗ 
olg geblieben, denn es ſind 29 neue Mitglieder mit einem Jahresbeitrage 
von 100 M. beigetreten. Außerdem haben noch 7 Mitglieder ihren Bei⸗ 
trag um 36 M. erhöht. In 21 Comiteéſitzungen wurde über 488 Unter⸗ 
ſtützungsgeſuche verhandelt. Von letzteren wurden 395 mit Geldbeträgen 
von 2 bis 20 M. berückſichtigt. 5 Perſonen erhielten laufende monatliche 
Unterſtützungen in Höhe von Z und 4 M. Die Unterſtützungen erforderten 
incl. des Botenlohnes eine Summe von 2025,25 M. An 20 Perſonen 
wurden Marken zum täglichen Empfange warmen, kräftigen Eſſens aus 
der Suppenanſtalt des Bezirksvereins der Nikolai⸗Vorſtadt vertheilt, und 
3 ſchulpflichtige Kinder wurden vorgenanntem Vereine für vollſtändige 
Bekleidung an Weihnachten empfohlen. Ferner wurden dem Central⸗Vor⸗ 
ſtande zur Berückſichtigung empfohlen: 6 Perſonen zur Gewährung von 
Darlehnen von 20 bis 50 M., 2 Perſonen zur Gewährung von Näh⸗ 
maſchinen, 7 Perſonen zur Gewährung von Kleidungsſtücken; über 5 Per⸗ 
ſonen wurde Bericht verlangt und erſtattet. Die übrigen Geſuche er⸗ 

ledigten ſich, indem 7 Perſonen verzogen und 43 Perſonen für eine Unter: 
ſtützung nicht für geeignet gefunden wurden. Außerdem kamen 30 Hekto⸗ 
ter Würfelkohlen, welche vom Central⸗Verbande dem Comité des löten 

Local⸗Verbandes überwieſen worden waren, zur Vertheilung. Nachdem 

dem Kaſſirer, Kaufmann Löwenſtädt, Decharge ertheilt worden, folgte 

die Neuwahl der Comitémitglieder. Es wurden gewählt: Maurermeiſter 

Schön Vorſitzender, Fabrikbeſitzer O. Wecker ſtellbertretender Vorſitzender, 

Kaufmann Oelsner Kaſſirer, Fabrikbeſitzer Kanold Schriftführer, 

Director Kaufmann, Dr. Goldſchmidt, Brauereibeſitzer Kloſe, Kauf: 

mann Weiß, Bäckermeiſter Goldner, Reſtaurateur Kleinert, Bren⸗ 

nereibeſitzer Rauchfuß und Uhrmacher Kracker. 


B. Görlitz, 23. Febr. [Fürſt Reuß +] Aus Jänkendorf iſt 
heute die Meldung vom Tode des Für ſten Reuß Heinrich LXXIV, 
eingetroffen. Der nunmehr Verſtorbene hat ein Alter von 88 Jahren er— 
reicht. Der Fürſt, welcher im vorigen Jahrhundert, und zwar am 1. No⸗ 
vember 1798 geboren war, gehörte der jüngern Linie an, die mit dem 
neuen Jahrhundert die Zählung der Heinriche von Neuem begann. Sein 
Sohn aus erſter Ehe, der Landrath von Hirſchberg, Prinz Heinrich IX. 
Reuß auf Neuhof, wird nun Beſitzer des Gutes Jänkendorf. — Am 
27. Februar ſoll die Beſtattung des Fürſten ſtattfinden. 


D. Liegnitz, 22. Febr. [Stadtverordneten⸗Sitzung.] In der 
heutigen Sitzung der Stadtverordneten⸗Verſammlung wurde derſelben 
Kenntniß von der am 4. d. M. durch die Herren Oberbürgermeifter Oertel, 
Bürgermeiſter Kämmerer Peppel und Stadtverordneten⸗Vorſteher Kittler 
vorgenommenen. außerordentlichen Reviſion ſämmtlicher ſtädtiſchen Kaſſen 
gegeben. — Für die ſeit Verkauf und Uebergabe der alten Landſchaft an 
die Baugeſellſchaft Rother u. Co. in leerſtehende Räume der Hedwigs⸗ 
ſchule untergebrachten Stadt⸗Haupt⸗ und Inſtituten⸗Haupt⸗Kaſſe, ſowie 
für das Leih⸗Amt wurden im Block II der Paſſage, dem Herrn Stadtrat 
Schneider gehörig, das Mezzanin, die erſte und zweite Etage für den 

reis von 2500 M. auf ſechs Jahre, vom 1. Juli d. J. ab gemiethet. — 
eſchloſſen wurde, von den Sparkaſſen⸗Ueberſchüſſen im Betra e von 
32 113,40 M. je 1000 Mark den grauen Schweſtern und den Diakoniſſinnen 
au⸗Subvention zu gewähren und den Reſt zur Pflaſterung ſtädtiſcher 
taßen im Jahre 1886 zu verwenden. Im Ganzen wurden für dieſen 
dave 39 549,15 M. bewilligt. In Ausſicht genommen iſt die Pflafterung 
er Peter⸗Paul⸗Paſſage vom Ringe bis an das neue Poſtgebäude am 
edrichsplatz, der Carthaus⸗, ferner der Ritters, Spor⸗ und Glogauer⸗ 
traße. Außerdem find noch für Pflasterungen 15000 M. im Etat einge: 

e rin) neuer größerer Reinigungs⸗Apparate und einiger 

Oeſen in der Gasanſtalt, ſowie zur Anlage mehrerer neuer und Austauſch 
weiterer Rohrleitungen wurden 70 00 M. bewilligt, welchen Betrag die 
Kämmereikaſſe vorſchußweiſe gegen Verzinſung mit 4 pt. hergiebt. Zur 
Abtragung dieſer Schuld werden alljährlich 12000 Mark in den Gas⸗ 
Anſtalts⸗Kaſſen⸗Etat eingeſetzt. Der diesjährige Ueberſchuß bei derſelben be⸗ 
trägt 103 00) M. Der für das Etatsjahr 1886/87 zur Genehmigung gelangte 
Etat ſchließt mit einer Einnahme von 234700 M., mit einer Ausgabe von 
160 100 M. — Genehmigt wurde ferner der Etat der Waſſerwerkskaſſe, 
der Armenkaſſe mit 62000 M. und der ſtädtiſchen Schulen (mit Ausſchluß 
des Gymnaſiums und der höheren Bürgerſchule); letzterer ſchließt in Ein⸗ 
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Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


nahme und Ausgabe mit 159725 M., wobei der Kämmereikaſſen-Zuſchuß 
mit 103 648,40 M. veranlagt iſt. — Zum 1. Male kam der Stat der 
Wittwen⸗ und Waiſen⸗Penſionskaſſe der ſtädtiſchen Beamten zur Vorlage. 
Es ſind dabei 61 Beamte mit einem Gehalte von 105 100 M. betheiligt. 
Die Einnahme à 3 pCt. beläuft ſich auf 3153 M., Ausgabe iſt zunächſt 
nicht vorhanden. — Zur 5 kam der von Herrn Schuleninſpector 
Schröder verfaßte, ſehr ausführliche Bericht über den Stand des Schul⸗ 
weſens im Bezirk des Stadtkreiſes Liegnitz. — Bei der in Folge der am 
20. Mai d. J. ablaufenden Wahlperiode des Herrn Stadtbaurath Becker 
erfolgten Erſatzwahl wurde derſelbe auf weitere 12 Jahre mit einem Ge⸗ 
halt von 5100 M. und einer penſionsberechtigten perſönlichen Zulage von 
600 M. wiedergewählt. 


Sagan, 22. Febr. [Concert.] Das geſtern Abend im Seelen: 
binder'ſchen Saale hierſelbſt unter der Direction des Seminarmuſiklehrers 
Witteborg aufgeführte Oratorium „Elias“ von Felix Mendelsſohn⸗ 
Bartholdy lohnte die durch viele Monate hindurch aufgewendete Sorgfalt 
und Mühe mit dem ſchönſten Erfolge. Das Haus war ausverkauft. Die 
Solis befanden ſich durchweg in den Händen einheimiſcher, bewährter 
Kräfte; Frau Gymnaſiallehrer Arens ſang die Sopranpartie, Frau Kauf⸗ 
mann Salzmann die Altpartie, Herr Liebig die Tenorpartie und Stadt⸗ 
rath Häger die Baßpartie. Die Orcheſterbegleitung führte die verſtärkte 
Saganer Stadtcapelle unter Leitung ihres neuen Muſikdirectors Theubert, 
die Orgelbegleitung Seminarlehrer Wulle auf einem Harmonium aus. 


H. Hainau, 22. Febr. [Landwirthſchaftlicher Verein.] Bei 
der geſtern im Hotel „Deutſches Haus“ hier abgehaltenen Sitzung des 
landwirthſchaftlichen Vereins erſtattete, nach Erledigung geſchäftlicher Mit⸗ 
theilungen, Gutsbeſitzer Hornig-Modelsdorf, kurzen Bericht über die 
Reſultate der vom Profeſſor Holdefleiß veranlaßten Verſuche mit con⸗ 
fervirtem und unconſervirtem Stalldünger. Redner führte aus, daß auf 
ſieben Parcellen Dünger-Miſchungen in verſchiedener Weile zu Kartoffel⸗ 
land vorgenommen worden und ſei hauptſächlich zu prüfen, ob man Boden 
dazu verwende, wo ſich Dünger langſam oder ſchnell verſetzt. Kali ver⸗ 
mehrt die Bildung von Protein, weniger die von Stärke, und es ergab 
die Düngung bei erſterem, daß das Volumen nur um 11 pCt. geſchwunden 
war. Als zweckmäßige Nachfrucht für Zuckerrübe bezeichnete Ritterguts⸗ 
pächter Anders-Buchwald Sommerweizen, Gerſte und Hafer, ohne jedoch 
dem Anbau des erſtern das Wort zu reden, da hierbei ſehr auf Beſchaffen⸗ 
heit des Bodens zu achten ſei. Mehr dürfte ſich der Anbau von Gerſte 
rentiren; doch iſt auf zeitiges Einſäen und ſpäter auf recht zeitiges Aus⸗ 
dreſchen zu halten, da ſich vor Weihnachten ſtets ein größerer Bedarf 
zeigt und ſomit ein höherer Preis erzielt wird, als nach dieſem Termin. 
Hafer möchte noch mehr zu empfehlen ſein, da er nicht ſo vielen Calami⸗ 
täten ausgeſetzt iſt und zudem bisher annehmbaren Preis erzielte. Grund⸗ 
ſatz ſei, nach Hafer keine Nachfrucht zu bauen. — Hierauf ließ ſich der Fabrik⸗ 
beſitzer Glogner-Hainau in einem längeren Vortrag über die neuerdings viel⸗ 
fach in Anwendung gelangende Thomasſchlacke aus. Bedenken ergeben die in 
ziemlich hohen Procenten enthaltenen Nebenſubſtanzen: 19 bis 22 Procent 
Eiſenamalgan, Schwefelſäure und Caleine, was für junge Pflanzen ſchäd⸗ 
lich und daher bedenklich iſt, die Thomasſchlacke in dieſem Zuſtande zu 
verwerthen. Fein gemahlen auf den Acker geſtreut, erweiſt ſie ſich gut auf 
ſauren Böden, Warm: und Sandböden. Sehr fraglich iſt vortheilhafte 
Wirkung auf ſchweren Aeckern. Autoritäten in der Cultur⸗Chemie erken⸗ 
nen an, daß ſie als ein ſehr wichtiges Product für unſere Landwirthſchaft 
zu begrüßen und ein Verſuch lohnend iſt. Sie enthält 50 Procent Kalk, 
davon zweidrittel Aetzkalk; eignet ſich aber durchaus nicht in den Stall, 
noch weniger darf man ſie mit Chiliſalpeter vermiſchen, da ſie dann ſehr 
hart (wie Cement) wird. Auf dem Felde löſt ſie ſich leicht auf; 2 Centner 
pro Morgen haben nicht geſchadet; zu ſtarkes Auftragen iſt zu vermeiden. 
Bezüglich der Frage: Wie hoch läßt ſich unter den jetzigen Verhältniſſen 
ein Centner Karkoffeln durch Verfüttern verwerthen, iſt Gutsbeſitzer 
Hering-Modelsdorf zufolge Verſuchen der Ueberzeugung, daß durch Er⸗ 
ſparung von Heu, welches durch Kartoffelfütterung ergänzt wird, ſich der 
Centner Kartoffeln auf 1,33 M. verwerthe, zudem auch weniger Kraft: 
futtermittel gereicht werden dürfen und die verminderte Trockenſubſtanz 
durch Verabreichung von Stroh erſetzt werden könne, welche Ausfüh⸗ 
rungen in der hieraus ſich ergebenden Debatte aber nicht durchweg die 
Zuſtimmung der Verſammlung fanden. 

CCCP PpPPPPPPPGGPGTPTbTTbTTbTbPbbbPPPTTTPbT BETEN NEE 
Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 23. Febr. Bei den heutigen Stadtverordnetenerſatzwahlen 
dritter Abtheilung wurden an Stelle der verſtorbenen Stadtverord⸗ 
neten Straßmann und Bohm zwei Liberale gewählt. 

Wien, 23. Febr. Der Fürſt von Montenegro iſt heute Abend 
nach Cettinje abgereiſt. Am Bahnhof waren zahlreiche hier anweſende 
Montenegriner, ſowie eine Deputation ſlaviſcher Studenten zur Ver: 
abſchiedung erſchienen. 

Wien, 23. Febr. Der „Polit. Correſp.“ wird aus Bukareſt ge⸗ 
meldet, von mehreren Seiten werde die Aufnahme eines die Abrüſtung 
ſtipulirenden Artikels in den Friedensvertrag als nothwendig bezeichnet. 
Miſatowie habe in dieſem Falle das größte Entgegenkommen Serbiens 
in Ausſicht geſtellt und dürfte daher eine derartige, die Abrüſtung 
binnen 2 bis 3 Wochen fixirende Beſtimmung dem Vertrage ein⸗ 
gefügt werden. Heute fand nur eine private Beſprechung der Dele— 
girten ſtatt. 

Baſel, 23. Febr. Der Eigenthümer und Redacteur der „Basler 
fie Dr. Wackernagel, iſt heute Mittag am Typhus ge: 

orben. 

Paris, 23. Febr. Die Deputirtenkammer begann die Berathung 
der Interpellation, betreffend die Reviſion der Eiſenbahntarife. Der 
Miniſter der öffentlichen Arbeiten ſprach ſich gegen den Rückkafu der 
Eiſenbahnen aus, welchen Wilſon geſtern befürwortet hatte. 

Die griechiſche Flotte ſoll nach hier eingegangenen Nachrichten ſich 
nach dem Golf von Eleuſis begeben. ı 

London, 23. Februar. Unterhaus. Der Unterſtaatsſecretär des 
Auswärtigen, Bryce, erklärte auf eine bezügliche Anfrage, die Re⸗ 
gierung halte den gegenwärtigen Augenblick nicht für günſtig, um 
bei dem Sultan eine Gebietsabtretung an Griechenland zu erwirken. 

Petersburg, 23. Februar. Dem der Perſon Sr. Majeſtät des 
deutſchen Kaiſers attachirten ruſſiſchen General, Fürſten Dolgoroucky, 
iſt ein Urlaub von 2 Monaten zu einer Reiſe nach Rußland be⸗ 
willigt worden. 

Athen, 23. Febr. Der neue türkiſche Geſandte Feridan Bey, 
überreichte am Dinstag dem König ſein Beglaubigungsſchreiben; er 
drückte die Werthſchätzung des Sultans für den König und den Wunſch des 
Sultans aus, die guten Beziehungen mit Griechenland aufrecht zu 
halten. Der König erwiderte, indem er die gleichen Geſinnungen 
und Wünſche ausdrückte. 

Waſhington, 22. Februar. Der Bericht der Majorität der 
Finanzeommiſſion empfiehlt dem Repräſentantenhauſe eine Reſolution, 
welche den Schatzſecretär auffordert, monatlich zehn Millionen Dollars 
zur Amortiſirung der Staatsſchuld zu verwenden, ſobald der Ueber⸗ 
ſchuß des Staatsſchatzes hundert Millionen überſteigt. 
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dition: Herrenſtraße Nr. W. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
alten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Mittwoch, den 24. Februar 1886. 


Hamburg, 23. Februar. Der Poſtdampfer „Suevia“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Newyork — 5 
heute Nachmittag 4 Uhr auf der Elbe eingetroffen. 2 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 24. Februar. 
* Eine 5prooentige Anleihe der Stadt Moskau im Betrage von 
3 Millionen Rubel, amortisirbar al pari innerhalb 47 Jahren, ist von 
der Nationalbank für Deutschland in Berlin und der Norddeutschen 
Bank in Hamburg übernommen worden. 


Ausweise. 
© Garl-Ludwigsbahn (gesammtes Netz) vom 11. bis zum 20. Februar 
185 499 Fl., Mindereinnahme 94478 Fl., die Einnahmen des alten 
Netzes betrugen in derselben Zeit 146 526 Fl., Mindereinnahme 66 446 Fl, 


Börsen- und Hiandels-Depeschen. \ 

Paris, 23. Febr., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 39, 25 Credit mobilier 225. Spanier neue 57,09. Banque 
ottomane 533, —. Credit foncier 1347, —. Egypter 343, — . Suez-Actien 
2203. Banque de Paris 650, —. Banque d’escompte 470 Wechsel 
auf London 25, 15½. Foncier egyptien — 50% priv. türk. Oblig. 376,25. 

Paris, 23. Februar, Abends, [Boulevard.] 3% Rente 82, 42, 
Neueste Anleihe 1872 109, 92. Italiener 97, 95. Türken 1865 15, 65. 
Türkenloose 40, 50. Spanier (neue) 57, 15. Neue Egypter 341, - 
Banque ottomane 531, —. Staatsbahn —. Ungarn —, —. Tabak —. Träge. 

Londom, 23. Febr., Nachm. [Sch luss-Cours 0 (Nachtr.) Spamen 
57¼½. Unifie. Egypter 68¼. Neue Egypter 100½½. Ottomanbank 11Y/,. 
Suez-Actien 87½ Canada Pacific 65. 

Frankfurt a. M., 23. Febr., Kachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course] Londoner Wechsel 20,40. Pariser Wechsel 81,075. Wiener 
Wechsel 161, 35. Reichsanleihe 105,40. Oest. Silberrente 69, 20. Oest. 
Papierrente 69, 20. 5% Papierrente 82, —. 4% Goldrente 91, 70. 1860er 
Loose 118, 50. 1864er Loose 292, 40. Ungar. 4% Goldrente 84,20. Ung. 
Staatsloose 220, —. Italiener 98, 50. 1880er Russen 86, 90. II. Orieut- 
Anl. 62, 70. III. Orient-Anl. 62, 60. Spanier exter. 57, 50. Egypter 68, 20. 
Neue Türken 15, 40. Böhmische Westbahn 217. Central-Pacifie 112, 30. 
Franzosen 2071,. Galizier 164½. Gotthardb. 109, —. Hessische Ludwigs- 
bahn 99,80. Lombarden 1013, Lübeck-Büchener 156, 70. Nordwestbaik 1 
1377/3. Credit-Actien 240% Darmstädter Bank 135, 50. Mitteld. Credit- 
bank 94, —. Reichsbank 133, —. Disconto-Commandit 202, —. 5% Serb. 
vente 80, 80. Creditactien schwach, übrige Werthe fest. 

Neue Serben 81, —. 

Nach Schluss der Börse: Oredit-Actien 240%,. 


Franzosen 2071½, 
Galizier 1641/,. Lombarden 101. Gotthardbahn —. 0. 


Egypter 68, 5 


Frankfurt a. M., 23 Febr., Abends 5 Uhr 50 Min. Effecter- 


Bocietät.! Credit-Actien 239%. Franzosen 2079/8. Lombarden 102. 
Galizier 1641/,, Egypter 68, 10. 4% Ungar. Goldrente 84, 20. 1880er 
Russen 86, 90. Gotthardbahn 109, —. Disconto-Commandit. 201, 70, 
Mecklenburger 178%/,. Darmstädter Bank —. Ruhig. 

Frankfurt a. M., 23. Febr., Abends. |Effeeten-Societät,) 
(Schluss.) Credit-Actien 240½. Franzosen 207. Lombarden 102. 


Galizior 163½¼. Egypter 68, 20. 4% Ungar. Goldrente 84, 20. Gotthard- 


bahn 109, 20. 80er Russen 87, —. Mecklenburger 178, 90. Disconto- 
Commandi 291, 80. Neue Serben 80, 80. Schwach. 

Mamu, 23. Febr., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 4% 
Consols 10514. Silberrente 69%/,. Oesterr. Goldrente 91½ Ungar. Gold- 
vente 84/¾16 60er Loose 118%. Italienische Rente 989% Credit-Actien 
24% Franzosen 515½ kombarden 255. 1877er Russen 97¾. 18800: 
Russen 85½ . 1883er Russen 1091/,. 1884er Russen 95. II. Orient- 
Anleihe 60% III. Orient-Anleihe 60%/,. Laurahütte 82. Nordd. Bank 
140%,. Comimorzbark 124%. Meriendurg-Mlawka 55%,. Ostpreussische 
Südbahn 94½ Lübeck-Büchener 157. Gotthardbahn 109. Dis- 
conto 1 %. Fest, Creditactien matt. 

Leipziger Discontobank 98½. Deutsche Bank 1549],. 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 137, 95 Br., 137, 45 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 354, Br., 20, 29½ Gd., London 
kurz 20, 41½ Br., 20, 364, Gd., London Sicht 20, 43 Br., 20, 40 Gd. 
Amsterdam 163, 50 Br., 168, 10 Gd., Wien 161, — Br., 159, — Gd, 
Paris 80, 70 Br., 80, 40 Gd., Petersburg 199, 50 Br., 197, 50 Gd., New- 
York kurz 419 Br., 413 Gd., do. 60 Tage Sicht 416 Br., 410 Gd. es 

SH barg, 23. Febr., Nachn. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
fest, holsteinischer loco 155 — 160. Roggen loco fest, mecklenbur- 
gischer loco 133 — 146, russischer loco fest, 104 — 108. Hafer fest, 
erste still. Rüböl ruhig, loco 43½, Februar —. Spiritus unverändert, 
per Februar 26½ Br. per April-Maı 264, Br., per Juli-August 28½ Br., 
per August-Sept. 291/, Br. Kaffee fest Umsatz 4000 Sack Petroleum 
still, Standard white ioco 7, 25 Br., 7. 20 Gd., pr. Februar 7, 10 Gd., 
pr. August-Deebr. 7, 25 Gd. Wetter: Heiter. 

Posen; 23. Febr. Spiritus loco ohne Fass 34, 70, per Februar 35, 10, 
per April-Mai 36, 70, per Juni 37, 80, per Juli 38, 50, per August 
39, 10. Gekündig! — Liter. Still. N 

Kivergoel, 23. Febr., Nachm. [Baumwolle, (Anfangsbericht) 
Uuthmasslicher Umsatz 7000 Ballen, Ruhig. Tagesimport 27 000 B. 3 

Liverpool, 23. Febr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht) 


Umsatz 7000 Ballen, davon für Speeulation und Export 1000 Ballen. 


Ruhig. Middl. amerikanische Lieferungen: Mai-Juni 4% Verkäufer- 
preis, Juni-Juli 4°°/,, Käuferpreis, Juli-August 4% d. Werth. 

Manchester, 23. Febr., Nachm. 12r Water Taylor 6%, 30r Water 
Taylor 8¼, 20r Water Leigh 7¼½, 30r Water Clayton 78, 32r Mock 
Brooke 7%,, 40r Mule Mayoll 8½,ͤ 40r Medio Wilkinson 9¼, 32r W. 
cops Lees 73/;, 36r Warpcops Rowland 7%, 40r Double Weston 8%, 
Double courante Qualität 11½¼, 32“ 116 yds 16 * 16 grey Printers aus 
32/46 168. Ruhig. 

Petersburg, 23. Februar, Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course.] 

Cours vom 23. 19 Cours vom 23. 19. 
180½ 


Wechsel London 3 M. 231¼½6 23916 Russ. 60% Goldrente. 1803; 

do. Hamburg 3 M. 201¼ 201 do. 5% Boden-Cre- 

do. Amsterdam 3 M. 119 1185 dit-Pfandbriefe 152¾ 152½ 
do. Paris 3 M.. 2487/,| 2483/8 | Grosse Russ. Eisenb. 250 | 2491, 
Y,-Imperials........ 8 31] 8 32] Kursk-Kiew-Actien . 354¼ 352 
Russ. 1864er Pr.-Anl.“ 228 2273/, | Petersb. Discontobk.. 636 636 
do. 1866er Pr.-Anl.* 222 | 2211/,| Warsch. Diseontobk.. 310 | 310 
do. 1873er Anleihe 155 ½ 1547/; Russ. Bank für ausw. 

do. II. Orient-Anl.. 90% 995 Handel 320 318 ¼ 
do. III. Orient-Anl. 100½ 993], Privatdiscont . 4% 4¼½% 


* Gestempelt. 

Petershurg, 23. Febr., Nachmittags 5 Uhr. [Productenmarkt] 
Talg loco 45, 50, per August 45, 50 Weizen loco 12, 00. Roggen 
loco 7, 25. Hafer loco 5, 60. Hanf loco 44, 50. Leinsaat loco 17, 50, 
Wetter: Frost. . f f 

Königsberg, 23. Febr., Nachmittags 2 Uhr. [Getreide markt] 
Weizen besser, oggen fest, loco 120pfd. 2000 Pfd. Zollgewicht 
122, 50. Gerste stil. Hafer unverändert, loco inländischer 
Weisse Erbsen per 2000 Pfund Zollgewicht 130, 00. Spiritus per 100 
Liter 100 % loco 36, 00, per Frühjahr 37, 50, per August 40, 50. — 
Wetter: Frost, 

Damzig, 23. Febr., Nachm, 2 Uhr. 
loco fest, Densatz 150 Tonnen. Bunt und hellfarbig 138, 00 bis 
145, 00, hellbunt 143, 00 bis 150, 00, hochbunt und glasig 148, 00 bis 
156, 00, per April-Mai Transit 136, 00, per Juni-Juli Transit 139, 50. 
Roggen fest, loco inländischer per 120 Pfund 118-121, polnischer 
oder russischer Transit 96, 50, per April-Mai Transit 97, 50, per 


(Getreidemarkt.] Weizen 8 


22, 00 


Juni-Juli Transit 101, 00. Kleine Gerste loco —, Grosse 
jerste loco 120, 00. Hafer loco 113, 00. Erbsen loco 130, 00. 
iritus per 10000 Liter-Procent loco 35, 25. 
 Newyerk, 23. Febr., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course,] Wech®- 
auf Berlin 95½½. Wechsel auf London 4, 87½ Cable transfers 4, 891/, 
Wechsel auf Paris 5, 16½. 4%, fundirte Anleihe 1877 1257/;: Erie-Bas 
273. Newyork-Centralbahn 106½. Chicago-North Western-Bahn 110, 
tral-Pacifie-Bahn — —. Baumwolle in Newyork 8¾. Baumwoll, 
Rafänirtes Petroleum 70° Abel Test Be 
ohes Pe 


rothers 6, 65. Speck (short clear) 6½. Getreidefracht 2½. 
Pest, 23. Febr., Vorm. 11 Uhr. Producten markt.] Weizen lo. 
ahig, per Frühjahr 8, 17 Gd., 8, 19 Br. Hafer per Frühjahr 6, 53 Gd. 

6, 55 Br. Mais per Mai-Juni 5, 55 Gd., 5, 57 Br. — Frübjahrs wetter. 
Paris, 23. Februar, Abends 6 Uhr. [Producten markt.] Weizer 
behauptet, per Februar 21, 90, per März 21, 60, per März-Juni 22, 10. 
per Mai-August 22,60. Mehl 12 Marques fest, per Februar 47, 40, 
per März 47, 60, per März-Junf 48, 10, per Mai-August 49, 10. Rübo 
ruhig, per Februar 55, 25, per März 55, 50, per März-Juni 56, 25, 
per Mai-August 57, 25. Spiritue ruhig, per Februar 47, 50, pe. 
7 47, 75, per März-April 48, 00, per Mai- August 48, 50. 

Parir, 23. Febr., Nachm. |Productenmarkt.) (Schiusaberich®, 
eizen ruhig, per Februar 21, 90, per März 21, 60, per März-Juni 
10, per Mai-August 22, 60. Roggen ruhig, per Februar 13, 60, 
per Mai-August 14, 60, Mehl 12 Marques matt, per Februar 47, 40, 

er März 47, 60, per März-Juni 48, 00, per Mai-August 49, 00. Rübe 

g per Februar 55, 25, per März 55, 50, per März-Juni 56, 25, 
per Mai-August 57, 25. — Spiritus behauptet, per Februar 47, 50, per 
ur 48, 00, per März-April 48, 00, per Mai-August 48, 50. — 
Wetter: Nebel. 

Paris, 23. Februar, Nachm. Rohzucker 88° fest, loco 33, 75 
bis 34, 00. Weisser Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogramm per Februar 
50, 25, per März 40, 30, per Mai-Juni 40, 80, per Mai-Aug. 41, 60. 
London, 23. Febr., Nachm. Havannazucker Nr. 12 14 nomineli 
Rübenrohzucker 13 fest. 
0 Glasgow, 23. Febr. 
rants 38, 2. 
Amsterdam, 23. Februar, Nachmittags. Bancazinn 56. 

. Antwerpen, 23. Febr., Nachmitt, 4 Uhr 30 Min. (Petroleum 
markt.]! (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 18½ bez. 
und Br., per März 17¾ Br., per April 174, Br., per September. 
December 18%; Br. Ruhig. 


Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war 


Marktberichte. 
Hamburg, 23. Febr. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
menn.] Spiritus: Febr. 26%, Br., 26½ Gd., Febr.-Mai 26% Br., 26½ 
Gd., April-Mai 26¾ Br., 26½ Gd., August-September 29¼ Br., 29 Gd., 
September-October 29½ Br., 29¼ Gd. — Tendenz: still. 


unsern gestrigen Markt günstig beeinflussten, wirkten auch anf den 


Gerste nur feine Qualitäten beachtet, per 100 Kilogr. 11,00 bie 


heutigen wieder ein; anregende Berichte von auswärts und fortdauern- | 11,80 Mark, weisse 13,00 — 13.80 Mark. 


der Frost gaben neuerdings Anlass zu Deckungskäufen und die Preise 
für Weizen und Roggen zogen abermals nicht unwesentlich an. In 
effectivem Roggen war ziemlich gutes Geschäft zu etwas besseren 
Preisen. — Hafer loco blieb behauptet, Termine wurden etwas 
höher gehalten. — Roggenmehl hat nur gestrigen Preisstand gut be- 
hauptet. — Rüböl war wenig verändert, und Spritus, der anfänglich 
etwas billiger offerirt wurde, hat schliesslich gestrige Preise wieder 
erreicht 

Weizen loco 140—162 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April-Mai 
154½—154¾ M. bez., Mai-Juni 157—157½ Mark bez., Juni-Juli 159½ 
bis 159% M. bez., September - October 165 Mark bez, — Roggen loco 
30—138 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, guter inländ. 133 
bis 134½ M., fein do. 135—135½ M. ab Bahn bez., April-Mai 136% 
bis 137¼ Mk. bez., Mai-Juni 137¾ - 1381/,- 138 M. bez., Juni-Juli 1383, 
bis 139—138¾ M. bez., September-October 1401/,—140%),—1401/, Mark 
bez. — Mais !oco 117—125 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 108 ¾ Mark, Mai-Juni 108%, M., September-October 1109/, M. 
bez. — Gerste 10% 108—175 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität. getordert. 
— Hafer loco 123—160 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
ost- und westpreuee, 125—138 M. bez., pommerscher, nckermärk. und 
mecklenb. 131—140 M. bez., schlesischer und böhm. 145—142 M. ben., 
feiner schlesischer and böhm. 145 150 M. bez., russischer 126—130 M. 
ab Bahn bez., April-Mai 126½ —126 M. bez., Mai-Juni 128 ¼ M. bez., Juni- 
Juli 130½ M. bez. Erbsen, Kochwasre 150— 200 M. pro 1000 Kilo, 
Futterweare 130 — 140 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 21,75 20,00 M., Nr. O: 20,00 bis 19,00 M., 
Roggenmehl Nr. O: 20,00 —19,00 M., Nr. 0 und 1: 18,50—17,25 Mark, 
Februar und Februar-März 18,30 Mark bez., April-Mai 18,40 Mark bes., 
Mai-Juni 18,50 Mark bez., Juni-Juli 18,60 Mark bez. — Rüböl. loco 
ohne Fass 43,5 Mark, April-Mai 44 M. bez., Mai-Juni 44,3 M. bez., 
Juni-Juli 44,8 M. bez., September-October 45,8 Mark bez. 

Spiritus loco ohme Fass 37,2 M. bez., Februar und Februar-März 
38,1—38—38,1 Mark bez., April-Mai 38,5 —38.3—38,4 Mark bez., Mai- 
Juni 38,7 —38,6—38,7 M. bez.) Juni-Juli 39,7 — 39,6 M. bez., Juli-August 
40,2 40,4 Mk. bez., August- September 41—40,8 41 Mark bez. 

Karroffelmehl loco 15,60 M., Februar 15,6) M., Februar-März 15,60 
Mark, April- Mai 15,80 Mk. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 15,60 M., Februar 15,60 M., Februar- 
Mürz 15,60 M., April-Mai 15,80 Mark. 

Gleiwitz, 23. Febr. [Marktbericht der Oberschlesischen 
Getreidebörse.] Bei mässigem Angebot und geringer Kauflust waren 
Preise unverändert, Weizen, weiss, 15,20—14,70—14,40 Mark, do. gelb, 
14,90—14,50—14,00 Mark, Roggen 12,60—12,00—11,50 M., Gerste 12,00 
bis 11,50 -11,20 M. Hafer 12,70—12,00—11,50 Mark, Raps 19,50 Mark, 
Rapskuchen, schles., 11,50 M., Leinkuchen, poln. 14,40 14,00 Mark. 
Preise pro 100 Kilogr. Netto ab Gleiwitz. — Russische Banknoten 
209,90, österr, 161,75. 

AM + Rreslau, 24. Februar, 9½ Uhr Vorm Die Stimmung am 
heutigen Markte war im Allgemeinen fester, bei müssigem Angebot 
Preise gut preishaltend. 

Weizen in fester Stimmung, per 100 Kilogr. weisser 14,40 bis 
14,70 -15,10 Mark, gelber 14,20—14,60—14,90 Mark, feinste Sorte 
äber Notiz bezahlt. 

Roggen zu nolirten Preisen mehr Kauflust, per 100 Kilogr. 12,30 


Hafer preishaltend, per 100 Kilogramm 12,80—13,20—13,50 Mark. 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 13,70—13,70—15,80 Mk., 
Vietoria 13,00—14,00— 16,00 k. 

Bohnen schwach behauptet, per 100 KIgr. 16,50—-17,00—18,00 Mk. 

Lupinen 80 Kauflust, per 100 Kilo r. gelbe 7,60—8,50—9,00 M., 
blaue 7,20—8,00—8,40 Mark. 

Wirken in fester Stimmung, per 100 Kgr, 12,50—13,00—13,75 M. 

Oelsaaten behauptet. 

Sehlaglein ohne Aenderung. 


Pro 100 Kilogramm netto in Mark und x 
20 50 23 50 Pie 


Schlag-Leinsast ... 25 50 
Winterraps ....... 19 — 19 50 Di 
Winterrübsen 19 — 19 30 19 60 
Sommerrübsen .. 19 — 22 — 23 50 
Leindotter ........ 18 50 20 50 22 


Rapskuchen ruhi ilogr. &10 Mark 2 

bis 580 ka g, per 50 Kilogr. 5,80—86, „ fremde 5,80 
einkuchen rahig, per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, 

3,10—8,80 Mark. Ex 2018 We 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother preishaltend, per 50 Kilogr, 
38—42--46-—49 Mark, — weisser unverändert, 35—45—50—60 Mark, 
hochfeine- über Notiz. 
5 „ Klee schwach zugeführt, per 50 Kgr. 37—46—54 

ark. 

Tannenklee fest, per 50 Kilogr. 23— 29 34 Mark. 

Timothee behauptet, 19—21—22,50 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klg. Weizen fein 20,75—21,25 Mk, 
. 19,00 19,50 Mark, Roggen - Futtermehl 9,00 bis 
9,50 Mark, Weizenkleie 8,00—8,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,60—3,10 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 23,00-—27,00 Murk 


Meteorotogischs eee auf der königi. Universitäts- 
zu Breslau. 


Sternwa 

Febr. 23., 24. Nachm. 2 U. | Abends 10D, | Morgens 6 b. 
Luftwärme (C.)) — 20,4 — 3°9 — 697 
Luftdruck bei 0° (mm 757,4 757,1 755,8 
Dunstdruck (mm) .».. 3,2 2,9 2.7 
Dungtsüttigung (pCt.). 83 8¹ 100 
Wind 8 NO. I. 0. 1. 0.1. 
Wetter 4555 trübe. trübe. bedeckt. 

'Nachm, wenig Schnee. Früh Nebel u. Rauhfrost. 
reslau. Wasserstand. 


23. Febr. O. -F. 4 m 70 em. M. -P. 3 m 36 em. U.-P.— m 14 em unt. 0. 
24. Febr. O. -P. 4 m 70 em. M.- P. 3 m 60 em. U.-P. — 1 20cm. 
Eis sta n d. 


Galisch Hötel — Gebrüder i 


Unſer neu eingerichtetes Weinſtuben⸗Reſtaurant empfehlen wir 
beſtens. Anerkannk vorzügliche Küche und ausgezeichnete Weine. 
Diners und Sonpers von Mk. 2,— ab werden ſofort ſervirt. 
Speiſen a In carte zu ortsüblichen Reſtaurationspreiſen. 
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merlin, 23. Febr. [Producten-Bericht.| Die Factoren, die Ibis 12,60 13,00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt, Separater Eingang vom Tauentzienplatze. [2843] 
o 7 
Zelte! Wer! N 23 
Courszettel der Berliner Börse vom Februar . 
Gol, Silber ung Banknoten ins- Caurs Zus) Oo ar. Div. Div. | Zins- VGeura 
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10% be 1 5 8. 
1 jet 16. dto. dto. Litt. 5.16 ½¼1 17 79,70 @ | %o ba A. an 255 to. ne 11 140100 103,00 ba 10383 — Pomm. Hypoth.-Bk. 0 ee 11 | 48,50 b 47,50 ba 
ee el >= 16. alle-Sorau-Guben gr. A. B. 4½ ½ ½60 — — 10 Pos. Provinz.-Bank 6% 62 — — 118,75 ba 
Engl. No 20,42 G 20,03 De Loose» Märk,-Pogener cohRY. . |4 — — _— 2 * . 15 
Dosterr. Noten 100 FL. ... 161% bs (191,15 ba Bad. Präm-Anleihe von 188714 1 ½% 4% 9% b 136.0 B | Magd.-Leipziger Lit. A. q 4½ 1 ½ 10, 0 B 204.80 bag ee Seng e 2905 8¼ 1 — — a we 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin) 61,50 161,50 Baier. Prämien-Anleihe ...|4 | % 134,10 B 12100 vB ate tee, Eit. B. ii 3 22 103,75 G 478. Bp. We e , es |ine Gr 
Russ. Noten 100 3324 f be 440 be FBarletta 100 Lire-Loose . — — | 3:0 B 3400 B Niederschl.-Märk. I. . . 4 % ½ 10250 h —— dto. Hypth. (Spielh)| 4a | — 1 68,48 828 | 0575 ea 
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* — [Cöln-Mindener Präm.-2. -S. 3½ ½ ½0 20 dto. III.. 4 % 1102,70 @ — Reichsbank 4½%. . 6% | — ½ 1, 132,50 B 132,80 ba R 
* 2. Zins-| ui % n, 22, [Dessauer St. Främ-Aul. . 310 1. 128. De | Mr Russ. B. f. ausw H. Ss Be 11 79,90 b | 79,50 d 
y Term vo Se | “ge Goth. Grunder-Pröm-Pfdb % l 4% 10% 8 3 8 . % 0 sächsische Bank .. 6%½ 3% | 4, 117,40 @ 14% B 
Deutsche Reichs-Anleihe..j4 i eO, be 00, 20 ba oth. Grunder.-Präm.-Pfdb. 3 ½ Yı ½% 101 170 o. O. u. D. 5 Jehle ven. eis 11 10400 103 
r dete e 2 105,20 8 | dto. dto. dato. II. % uf 77 00 840 40840 be dto, (rar.) E. 7 % fern de 21 — c 480 228 8 
dto. Console 3%, ½ ½10J 00,00 be B De de 0 8 N55 u 85 — 33 N E u 2 1 (3½%% = Er eimarische Bann 4 - A | 7586 ba | 73,30 ba 
NR dto. Staats-Schuldsch.. 4½ Yı 47 [110,10 6 100,5 urbessische r.-Loose — — 1301.40 st * 0. — * 
rliner Kad 0 ation! 0 vach 103,80 bz@ [104,00 B Lübecker 50 Thlr.-Loose..|34| 1½ 1155,50 @ 185,10. 6 dto. 108.70 @ 

5 Uto. 31% J J 11025 b 19340 4 IMeining. Prämien- Ffandbr. itt 18% 8 138 8 dto Industrie-tiesellschaften. 

. 0 * . | > . * D 2 9,81 . — 3 2 
hrureslauer Stadt-Anlelhe. 4 4 0% @ 103.20 @ dto. 7 Fl.- Loose. — 2 ane 0 be dto, 13,70 @ BR Spenge om var nd a u Bu nen 
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Schles. err FE 10 1 ih ie 5 1840 8 Bene rede v. 1866 400 10 0 75 — ed ix 5 ate dto. II. an 10 100 — 103.20 8 tie * & ' 3 1 15 * de * B 
6 dto. dto. Lit. A.] 1 Nr le, 1,46 Aaab-Gratzer ı.-4r 00er 23 4 4 10% 90.55 Oels-Onesen ..:.. r 10 1 910 — — 103,50 U 5 re er he — * 
© Posensche Rententriefe....|4 ½ 110103, B 103,80 ba Kuss. Prüm.-Anl. v. 1666.4 10 43,0 ba 5 Beehte-Oder-Ufer-Bahn... 1 13 15 104,00 @ 1400 44 2 ae 2 du * 1 —.— 5 E 1 
Schlesische . dto. 4 ½ ½1%10½ G 103,60 @ Br v. 1806 % % % a be [138,40 B äto. dio. Serie 11 % — o. Strassenb..... 4 10 0 a 
Hamburger Rente von 1878/3 4 ie 0.25 b 70,20 ba Türkische #20 Fres-Looas |fr.| — | 6,70 @ 1650 da  Jäheinische III. v. &8 u. % ½ ½ 103,6 c 403,0 @ ato. . K. Linke. 8½ |, | ‚la 140 d (121,0 8 
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